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Gebetsanliegen

Bankverbindung: 
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE51 6405 0000 0001 3886 11
BIC-/SWIFT-Code:SOLADES1REU
Für Zusendung einer Spendenbedankung
bitte ganze Anschrift angeben!

KEB-Deutschland e.V. 
Regionalbüro Tübingen 
Waldenbucher Weg 82 
72141 Walddorfhäslach 
Tel: 07127/33489
Mail: keb.tuebingen@t-online.de

Aktuelle Gebetsanliegen
erhalten Sie jeden Monat per Mail 

oder mit der Post. Interesse? Einfach bestellen!
Auch unsere KEB-aktuell können Sie per Mail

bekommen. dieter.kunz@keb-de.org
Tel: 07127/33489

Hinweis: Sie erhalten unsere KEB-aktuell, weil Sie sich bei uns dafür angemeldet, sich in einer ausgelegten Bestellliste mit Ihrer Adresse 
eingetragen haben oder aufgrund Ihrer persönlichen Beziehung zu uns. Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum 
Versand unserer KEB-aktuell verwendet. Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte der Datenschutzerklärung auf unserer Webseite 
www.keb-de.org. Sollten Sie keine weiteren Rundbriefe von uns wünschen, genügt eine kurze Rückmeldung über eine der unten 
genannten Kontaktwege (Adresse, Telefon oder E-Mail).

 1) Wer im Schutz des Höchsten 
lebt, der findet Ruhe im Schat-
ten des Allmächtigen.

 2) Der spricht zu dem Herrn: Du 
bist meine Zuflucht und meine 
Burg, mein Gott, dem ich ver-
traue.

 3) Denn er wird dich vor allen 
Gefahren bewahren und dich 
in Todesnot beschützen.

 4) Er wird dich mit seinen Flü-
geln bedecken, und du findest 
bei ihm Zuflucht. Seine Treue 
schützt dich wie ein großer 
Schild. 

 5) Fürchte dich nicht vor den An-
griffen in der Nacht und habe 
keine Angst vor den Gefahren 
des Tages,

 6) vor der Pest, die im Dunkeln 
lauert, vor der Seuche, die dich 
am hellen Tag trifft.

 9) Wenn der Herr deine Zuflucht 
ist, wenn du beim Höchsten 
Schutz suchst,

10) dann wird das Böse dir nichts 
anhaben können, und kein Un-
glück wird dein Haus erreichen.

11) Denn er befiehlt seinen Engeln, 
dich zu beschützen, wo immer 
du gehst.

12) Auf Händen tragen sie dich, 
damit du deinen Fuß nicht an 
einen Stein stößt.

14) Der Herr spricht: »Ich will den 
erretten, der mich liebt. Ich 
will den beschützen, der auf 
meinen Namen vertraut.

15) Wenn er zu mir ruft, will ich 
antworten. Ich will ihm in der 
Not beistehen und ihn retten 
und zu Ehren bringen.

16) Ich will ihm ein langes Leben 
schenken und ihn meine Hilfe 
erfahren lassen.«

Neues Leben. Die Bibel © der deut-
schen Ausgabe 2002 / 2006 / 2017 SCM 
R.Brockhaus in der SCM Verlagsgruppe 
GmbH, Max-Eyth-Str. 41, 71088 Holzger-
lingen: www.scm-brockhaus.de,
E-Mail: info@scm-brockhaus

Unter Gottes Schutz

Liebe Freunde und Beter! 
Seit der letzten Ausgabe unserer 
KEB-aktuell ist so viel geschehen. 
Seit Ende Januar bis Mitte März 
waren wir fast jedes Wochenen-
de mit Lego-Bautagen, Kinderta-
gen, Kinderkonferenzen und der 
Puppenbühne unterwegs. Und 
dann kam das Corona-Virus und 
das Verbot von Veranstaltungen. 
Unser 50-jähriges Jubiläum und 
alle anderen Veranstaltungen 
mussten wir absagen. Jetzt sind 
wir dabei, eine Kinderstunde mit 
unserer Puppenbühne online zu 
stellen. Über 20 Stundenent-
würfe für den Mut-mach-Treff 
müssen vorbereitet werden und 
auch für liegengebliebene Arbei-
ten haben wir jetzt Zeit. Danke, 
dass Sie uns in diesen nicht 
einfachen Wochen im Gebet 
und auch finanziell unterstützen. 
Arbeit haben wir genug, aber 
die Spenden von Diensten fallen 
jetzt weg.

Wie geht es Ihnen in dieser Zeit? 
Der Beter des Psalm 91 kennt solche 
Situationen. Er spricht von Todesnot, 
Angriffen und Gefahren, von Un-
glück, Pest und Seuchen. Ich möchte 
auf drei Verheißungen hinweisen:

I. Bei Gott finde ich Zuflucht 
und Ruhe! V 1 + 2
Bei bei meinem himmlischen Vater 
darf ich mich bergen und zur Ruhe 
kommen. Ihm darf ich meine Not sa-
gen, vor ihm bitten, klagen, danken, 
loben, mein ganzes Herz ausschütten. 
Er hört mich. Das verspricht er.

II. Er wird mich in Angst 
beschützen! V 5
Er begleitet uns durch Ängste, Krank-
heit und Tod. Er nimmt nicht alle Not 
weg, aber er geht mit uns hindurch.

III. Gott will retten! V 14ff
Jesus schenkt ewiges Leben. Wir 
wollen ihm ganz vertrauen.

Dieter Kunz

Liebe Freunde und Beter,

wir sagen Ihnen herzlichen Dank für Ihr In-
teresse an unserer Arbeit und für alle Ihre 
Unterstützung im Gebet und durch Ihre 
Spende. Bleiben Sie behütet und unter Got-
tes Schirm geborgen.

Ihre

Juli
01.07. Puppenbühne Ofterdingen Team
02.07. Mut-mach-Treff Mühlacker Team
04.07. Puppenbühne Mühlacker Team
05.07. Kindergottesdienst Münchingen Team
08.07. Leitungskreissitzung Team
09.07. Mut-mach-Treff Mühlacker Team
12.–16. FSJ-Abschluss-Seminar MF, HG
13.–15. Fortbildung DK
16.07. Mut-mach-Treff Mühlacker E+DK
19.07. Familiengottesdienst Winzerhausen? Team
20.–24. Schulprojekt Deggingen Team
26.07. Puppenbühne Welzheim? Team
31.07. Puppenbühne Holzgerlingen Team

Wir beten für das Gebiet Freudenstadt bis Wildbad. 
Offenheit in Schulen, Kindergärten und Siedlungen.

DK   =   Dieter Kunz EK  = Elke Kunz
MF = Michaela Fortmann HG = Hannah Glaser 

Diese Dienste sind geplant, soweit es die gesetzlichen 
Bestimmungen wegen des Corona-Viruses erlauben:

Mai
06.05. Leitungskreissitzung Team
07.05. Mut-mach-Treff Mühlacker Team
08.05. Puppenbühne Großglattbach Team
12.05. Vorbereitung Unterriexingen DK
14.05. KEB-Vorstellung BSK DK
14.05. Mut-mach-Treff Mühlacker Team
20. - 24. Gemeindefreizeit? E+DK, HG
28.05. Mut-mach-Treff Mühlacker? HG, MF

Wir beten für das Gebiet Meßstetten bis Mössingen.  
Offenheit in Schulen, Kindergärten, Wohnsiedlungen.

Juni
01.06. Ausflug Leitungskreis Team
15.06. Puppenbühne Bad Urach Team
18.06. Mut-mach-Treff Mühlacker Team
24.06. Vorbereitungstreffen Tuttlingen DK
25.06. Mut-mach-Treff Mühlacker Team
26.–28. Lego-Bautage Stockach Team

Wir beten für das Gebiet von Riedlingen bis Münsingen. 
Offenheit in Schulen, Kindergärten und Siedlungen.



Rückblick KEB Online

Mit 15 Kids in einer gar nicht so ein-
fachen Altersspanne von 5-15 Jahren 
haben wir zwei FSJ‘ler in einem Frei-
zeitheim am Bodensee ein Kinderpro-
gramm durchgeführt. Und das ohne 
Ehepaar Kunz. Hannah und ich sind 
ganz andere Autoritätspersonen als 
die beiden. Und so gaben die Kids uns 
relativ schnell zu verstehen, dass sie 
nur sehr ungern singen. Dafür konn-
ten wir sie fürs Basteln begeistern. So 
war der große Altersunterschied kein 

Thema mehr. Jeder konnte im eigenen 
Tempo und nach eigenem Können wirk-
lich kreative Ergebnisse erzielen, etwa 
beim Baumwolltaschen bemalen, Tisch-
set basteln, Dekogläser bekleben oder 
Bilderrahmen gestalten. Bei unserer 
Bibelgeschichte von Nehemia, welche 
Hannah und ich abwechselnd erzähl-
ten, haben die Kinder gut aufgepasst. 
Gemeinsam haben wir auch Bibelverse 
gelernt, einmal zusammen in der Bibel 
gelesen (Stille Zeit gemacht) und der 
Gute-Nacht-Geschichte von dem blin-
den Marathonläufer Henry Wanyeuke 

gelauscht.
Das verlängerte Wochenende war 
für uns beide sowohl schön als auch 
herausfordernd. Schön, weil wir eine 
wirklich gute Beziehung zu den Kin-
dern aufbauen konnten. Und heraus-
fordernd, weil wir diesmal viel auf uns 
alleine gestellt waren.
Wir sind Gott für diese besondere 
Aufgabe dankbar, weil wir dabei un-
gemein viel lernen konnten und auch 
reifen durften.

Michaela

Freizeit in Überlingen

„Ich kenne euch noch vom Kinder-
garten!“ Mit diesen Worten begrüßte 
uns ein Erstklässler in Tauberbi-
schofsheim. Es ist schon eine Tra-
dition, dass wir einmal im Jahr dort 
unsere Puppenbühne aufbauen. Die 
Kindergärten nehmen das Angebot 
gerne an und lassen sich zu dieser 
Veranstaltung einladen. Von 06.03. – 
08.03. waren wir wieder vor Ort und 
ca. 170 Kinder aus verschiedenen 
Kindergärten haben sich auf den Weg 
gemacht, um die Geschichte vom 
„Barmherzigen Samariter“ mitzuer-

Puppenbühne spielt 
für Kindergärten

leben. Sie waren gespannt dabei und 
konnten es fast nicht aushalten, dass 
keiner helfen wollte und alle einfach 
nur vorrübergingen. Wie gut, dass der 
„Barmherzige Samariter“ furchtlos und 
tatkräftig eingriff und dem Verletzten 
die Hilfe gab, die er benötigte. 
Am Freitagnachmittag ließen sich auch 

die älteren Kinder einladen. Auch der 
Erstklässler war mit dabei und fand die 
Geschichte „viel zu kurz“. Darum kam 
er am Sonntag in Begleitung seiner 
Mama zum Familiengottesdienst. Dort 
erwartete die Gottesdienstbesucher 
die Geschichte von Zachäus, der alles 
unternahm, um einen Blick auf Jesus 
zu erhaschen. Doch Jesus hatte ihn 
schon im Blick. Zachäus begriff: Jesus 
sieht mich und bringt mein Leben in 
Ordnung.
Es ist eine kleine, feine Arbeit, die 
dort in Tauberbischofsheim von der 
Liebenzeller Gemeinschaft geschieht 
und die wir gerne durch Aktionen 
unterstützen. 
Elke Kunz

Die Lego-Tage sind eine der vielen Din-
ge, die die KEB anbietet. Gemeinsam 
mit den Kindern bauen wir eine kom-
plette Legostadt mit Hochhäusern, 
Einkaufsläden, Polizeistationen und 
vielem mehr. Dabei können die Kinder 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen.
Zwischen den Bauphasen gibt es ein 
biblisches Programm. Wir singen 
Lieder mit den Kindern und erzählen 
ihnen anschließend spannende Ge-
schichten aus der Bibel. Zum Beispiel 
von Nehemia, der in Jerusalem die 
Mauer wieder aufbaute. Die Kinder 

Lego über Lego hören von Schwierigkeiten, Herausfor-
derungen und von Vertrauen. Wir wollen 
ihnen die beste Nachricht erzählen und 
anhand von Bibelversen und Impulsen 
bewusst machen, wie sehr Gott sie liebt.
In letzter Zeit waren die Lego-Tage 
besonders gefragt. Wir waren in vielen 
verschiedenen Orten und Gemeinden 
und haben dort eine wertvolle Zeit mit 
den Kindern und den Mitarbeitern vor 
Ort verbracht. Wir hatten Einsätze in 
Dusslingen, Besigheim, Nürtingen und 
in Freiberg/N., wo wir mit 100 Kindern 
Lego gebaut haben.
Auch wenn wir in letzter Zeit viele Lego- 
Einsätze hatten, gleicht doch keiner dem 

anderen. Es ist immer wieder span-
nend, neue Gemeinden und Kinder 
kennenzulernen und ihnen von Gottes 
großer Liebe zu erzählen. Vielen Dank 
für Ihre Gebete und Unterstützung.
Hannah

Auf www.youtube.com können von KEB weitere 
Bibelgeschichten miterlebt werden. Geben Sie 
„KEB-Deutschland e.V.“ in das Suchfeld.  Eine Kin-
derstunde mit der Puppenbühne wird auch bald 
zu sehen sein.

Ein Video über unser FSJ: https://c.web.de/ 
@322030042093716120/rxmHqMcXTR6uji8uQF7iDA

Der beigelegte Überweisungsträger soll keine Spendenaufforderung an Sie sein, sondern allen eine 
Erleichterung bieten, die unsere Arbeit gerne unterstützen wollen!

Die Puppenbühne der KEB-Tübingen
-spielt Bibelgeschichten für Kinder -

Auf unserer 
Puppenbühne 
werden Bibel-
geschichten 
für Kinder le-
bendig. Ge-
schichten, die 
heute aktuell 
s ind und in 
den Alltag der 
Kinder hinein-

sprechen. Die Kinder erleben die Welt der Bibel und be-
greifen, dass Gott heute noch   erfahrbar ist.  Wir arbeiten 
mit speziell für biblische Geschichten angefertigten Bibel-
puppets und haben eine flexible Puppenbühne, die in allen 
Räumen einsetzbar ist. 

Wir spielen in Kindergärten, Grundschulen, auf Stadt-, 
Straßenfesten und Weihnachtsmärkten,  zu Kinder- und 
Familiengottesdiensten.

Wir suchen dich!
FSJ bei der KEB

Seit Oktober 2016 bieten wir in unserer Zweigstelle ein 
FSJ von mindestens 6 Monaten an. In der großen Vielfalt 
unserer missionarischen Arbeit kannst du deine Fähigkeiten 
einbringen und den Kindern Jesus lieb machen. Bist du auch 
von Jesus begeistert? Dann bist du in unserem Team richtig. 
Infos unter 07127-33489, Video über FSJ: https://c.web.
de/@322030042093716120/rxmHqMcXTR6uji8uQF7iDA

oder unter 
www.keb-
de.org.

Komm, 
bewirb dich 
bei uns!


